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Schneemorgen am 6. Januar 2026 

Am 6. Januar 2026 verbrachten wir mit der 1. und 2. Klasse bei winter-
lich kalten Temperaturen einen Schneemorgen in Dierikon. 

Gemeinsam stapften wir mit den Schlitten durch den Schnee den Hügel 
hinauf. Kaum oben angekommen, ging es auch schon los: Mit strahlen-
den Gesichtern sausten die Kinder begeistert den Hang hinunter. Es 
wurde viel gelacht, geschlittelt und herumgesprungen, um sich warm zu 
halten, und vor allem genossen wir die gemeinsame Zeit im Schnee. 

Eine willkommene Pause bot uns eine Garage, in der wir uns zwischen-
durch aufwärmen durften. Bei der Kälte besonders wertvoll. Am Ende 
waren alle müde, aber glücklich: Der Schneemorgen war ein voller Er-
folg. 

Laila Deplazes, 
Klassenlehrperson 1./2. Klasse B 
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Aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat hat sich ab 
1. Januar 2026 neu konstituiert 
Die Ressortverteilung wurde anläss-
lich der Wahl von Kurt Heinzer als Ge-
meindepräsident an der Gemeinde-
ratssitzung vom 8. Januar 2026 für 
den Rest der Amtsperiode 2024 bis 
2028 neu festgelegt: 

• Präsidium, Bauamt, Wirtschaft, 
Verkehr, Bürgerrecht, Personal-
führung, Medien: 
Kurt Heinzer 

• Finanzen, Infrastruktur, Perso-
naladministration HR: 
Alexandra Lang 

• Sozialwesen, Gesundheitswesen, 
Jugend: 

Monika Bächler 

• Bildung: 

Kilian Graf 

• Sicherheit, Umwelt, Kultur, Ver-
eine, Veranstaltungen, Informa-
tik, Energie: 
Daniel Schnider 

 

Stille Ersatzwahl für den 
Gemeinderat 
Innert der gesetzlich vorgeschriebe-
nen Eingabefrist hat die FDP Dierikon 
Herrn Nicolas Odermatt, Rigistrasse 
38, Dierikon, für die Ersatzwahl des 
Gemeinderates als Nachfolger von  
Kilian Graf mit Amtsantritt am               
1. August 2026 gemeldet. Weitere 
Kandidatenvorschläge wurden bis zur 
Eingabefrist vom 19. Januar 2026, 

12.00 Uhr nicht eingereicht. 

Wir gratulieren Nicolas Odermatt zu 
seiner Wahl und wünschen ihm viel 
Befriedigung und Genugtuung in sei-
nem neuen Amt. 

Da eine stille Wahl zustande gekom-
men ist, fällt die auf den 8. März 2026 

angesetzte Urnenwahl aus. 

Die Vorstellung des neugewählten 
Gemeinderates finden Sie in dieser 
Ausgabe auf Seite 5. 

 

Kantonale und eidgenössische 
Volksabstimmung vom 
8. März 2026 
Am 8. März 2026 wird über folgende 
Vorlagen abgestimmt: 

Kantonal 

• Ausbau der Kantonsstrasse K 36 
durch die Lammschlucht im Ent-
lebuch, 2. Abschnitt 

Eidgenössisch 

• Volksinitiative «Ja zu einer unab-
hängigen, freien Schweizer Wäh-
rung mit Münzen oder Bankno-
ten (Bargeld ist Freiheit)» und di-
rekter Gegenentwurf Bundesbe-
schluss über die schweizerische 
Währung und die Bargeldversor-
gung 

• Volksinitiative «200 Franken sind 
genug! (SRG-Initiative)» 

• Volksinitiative «Für eine gerechte 
Energie- und Klimapolitik: Inves-
tieren für Wohlstand, Arbeit und 
Umwelt (Klimafonds-Initiative)» 

• Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 
über die Individualbesteuerung 

Das Urnenbüro im Gemeindehaus ist 
von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. 
Bis 10.30 Uhr können briefliche Stim-
men auch im Briefkasten der Ge-
meinde abgegeben werden. Nehmen 
Sie Ihr Recht wahr und nehmen Sie an 
der Wahl teil. 

Bitte beachten Sie, dass für eine gül-
tige Stimmabgabe der Stimmrechts-
ausweis unterschrieben sein muss. 
Weitere Hinweise für eine gültige 
briefliche Stimmabgabe finden Sie 
auch auf dem grünen Stimm- und 
Wahlcouvert. 

Sonntagsverkäufe 
Der Gemeinderat hat die Sonntags-
verkäufe 2026 wie folgt festgelegt: 

Sonntag, 13. Dezember 2026 
10.00 – 17.00 Uhr 

Sonntag, 20. Dezember 2026 
10.00 – 17.00 Uhr 

 

Neuer Heckenschutzbeauftragter 
Der Gemeinderat Dierikon hat die 
Heckenverantwortlichkeit neu gere-
gelt und Herrn Lukas Gerig, Förster, 
Wald Seetal Habsburg, Ballwil, ab      
1. Januar 2026 als Heckenschutzbe-
auftragter der Gemeinde Dierikon 
bestimmt. 

Hecken sind wichtige Elemente der 
Landschaft des Kantons Luzern. Sie 
bieten Lebensraum für eine Vielzahl 
von Tieren und Pflanzen, stellen 
wichtige Vernetzungselemente dar 
und bereichern das Landschaftsbild. 
Gemäss § 3 der kantonalen Hecken-
schutzverordnung sind sämtliche   
Hecken, Feldgehölze und Uferbe-        
stockungen geschützt. 

Im Bau- und Zonenplan der Ge-
meinde Dierikon eingezeichnete He-
cken gelten nach kantonaler Hecken-
schutzverordnung als geschützt. Die 
Verordnung bezweckt den Schutz 
und die Pflege der Hecken, Feldge-
hölze und Uferbestockungen als Le-
bensräume von Pflanzen und Tieren 
und als Naturobjekte, welche die 
Landschaft prägen, den Boden vor 
Wind und Erosion schützen und die 
Uferböschungen sichern. 

Für die Rodung oder Fällung einzel-
ner Bäume in geschützten Hecken, 
Feldgehölzen und Uferbestockungen 
ist ein Fällgesuch bei der Gemeinde 
Dierikon zu stellen. Unter gewissen 
Voraussetzungen kann eine Ausnah-
mebewilligung von der Gemeinde   
Dierikon erteilt werden. 
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Das Gesuchsformular für die Hecken-
pflege und die Baumfällung finden 
Sie auf unserer Homepage: 
www.dierikon.ch. 

 

Steuererklärung erstmals komplett 
digital ausfüllen 
Der Kanton Luzern digitalisiert die 
Steuererklärung weiter: Mit eSteu-
ern.LU steht der Bevölkerung in die-
sem Jahr erstmals eine vollständig 
webbasierte Online-Steuerdeklara-
tion für das Steuerjahr 2025 zur Ver-
fügung. Die neue Lösung ist sicher, 
benutzerfreundlich und markiert ei-
nen weiteren Meilenstein auf dem 
Weg zu einer effizienten Steuerver-
waltung. 

Bis Mitte Februar 2026 erhalten die 
Luzernerinnen und Luzerner sowie 
die Unternehmen die Steuerunterla-
gen für das Steuerjahr 2025. Parallel 
dazu ist ab dem 26. Januar 2026         
eSteuern.LU online verfügbar und er-
setzt die bisherige herunterladbare 
Deklarationssoftware. 
Bei eSteuern.LU handelt es sich um 
eine Standardlösung, welche bereits 
erfolgreich in vielen anderen Schwei-
zer Kantonen zum Einsatz kommt. 
Damit kann der Prozess für die Bevöl-
kerung und die Verwaltung weiter 
vereinfacht werden. Gleichzeitig wer-
den mit der neuen Lösung höchste 
Anforderungen an Datenschutz und 
Datensicherheit erfüllt. Die nun ver-
fügbare Lösung wurde in mehreren 
Testphasen vom Kanton und den Lu-
zerner Gemeinden in enger Zusam-
menarbeit mit externen Partnern ge-
testet und optimiert. 

Digitale, sichere und 
geräteunabhängige Steuererklärung 
eSteuern.LU ist vollständig webba-
siert und funktioniert ohne Installa-
tion oder Download. Die Anwendung 
kann auch auf einem Tablet oder 
Smartphone genutzt werden. Der si-
chere Zugang erfolgt über eine E-
Mail-Adresse und eine Mobilnum-

mer. Die neue Lösung ist somit unab-
hängig von Updates und auf allen 
Endgeräten über den Browser nutz-
bar. Das System führt Schritt für 
Schritt durch die Steuererklärung, 
prüft Eingaben automatisch und 
weist mit einer Vollständigkeitsprü-
fung auf fehlende Angaben hin. Zu-
dem wird zu jedem Zeitpunkt die 
Höhe des mutmasslichen Steuerbe-
trags angezeigt. Sämtliche Daten 
werden verschlüsselt übertragen und 
ausschliesslich innerhalb der siche-
ren Infrastruktur des Kantons Luzern 
gespeichert. Der grundsätzliche Auf-
bau der Steuererklärung bleibt mit e-
Steuern.LU vertraut und übersicht-
lich. Neu werden jedoch bestimmte 
Stammdaten nach dem Login auto-
matisch in die Steuererklärung über-
nommen. Dadurch entfallen wieder-
kehrende Eingaben, was das Ausfül-
len der Steuererklärung noch einfa-
cher und effizienter macht. 

Trotz der Systemumstellung ist die 
Datenübernahme aus der Steuerperi-
ode 2024 gewährleistet. Dazu kann 
die entsprechende Datei einfach in 
die neue Webapplikation importiert 
werden. Ab der nächsten Steuerperi-
ode entfällt dieser Import, die Daten 
des Vorjahres werden automatisch 
übernommen. Dies schafft zusätzli-
che Transparenz und erleichtert den 
Überblick über die eigenen Steuerda-
ten. 

Auch mit der Einführung von eSteu-
ern.LU bleibt die Einreichung der 
Steuererklärung in Papierform wei-
terhin möglich. Steuerkunden kön-
nen ihre Deklaration wie bisher aus-
drucken oder die von Hand ausgefüll-
ten Steuerformulare verwenden und 
per Post einreichen. 

Unterstützung und Information 
Zur Unterstützung beim Ausfüllen 
stehen Erklärvideos, Schritt-für-
Schritt-Anleitungen sowie eine On-
line-Hilfe zur Verfügung. Ebenso wird 
dem Versand der Steuererklärung ein 

zusätzliches Merkblatt mit den wich-
tigsten Informationen beigelegt. 
https://steuern.lu.ch/ 

 

Gesamtschweizerischer Sirenentest 
am Mittwoch, 4. Februar 2026 
In der Schweiz findet jeweils am ers-
ten Mittwoch im Februar der jährli-
che Sirenentest statt. Dabei werden 
sowohl die Sirenen für den allgemei-
nen Alarm als auch die Sirenen für 
den Wasseralarm getestet, die in der 
Nahzone unterhalb von Stauanlagen 
installiert sind. Schweizweit werden 
rund 5’000 stationäre und einige der 
rund 2’200 mobilen Sirenen getestet. 

Auf den Kanton Luzern entfallen da-
bei 199 stationäre und 136 mobile Si-
renen. Der Sirenentest dient dazu, 
die Funktionsbereitschaft der Sire-
nen sowie die Prozesse zur Auslösung 
der Sirenen zu überprüfen. 

Parallel zur Auslösung des allgemei-
nen Alarms werden sämtliche Kan-
tone über die Alertswiss-Kanäle (App 
und Website) eine Informationsmel-
dung verbreiten. 

Der nächste Sirenentest findet 
statt am: 
Mittwoch, 4. Februar 2026, 
13.30 bis 14.00 Uhr, 
Allgemeiner Alarm 

 

Da es sich um einen reinen System-
test handelt, sind keine Schutzmass-
nahmen erforderlich. 

Bei einem Alarm richtig reagieren 
Wenn der allgemeine Alarm aus-
serhalb eines angekündigten Sire-
nentests ertönt, bedeutet dies, dass 
eine Gefährdung der Bevölkerung be-
steht. In diesem Fall ist die Bevölke-
rung aufgefordert, Radio zu hören 
oder sich über die Alertswiss-Kanäle 
zu informieren, die Anweisungen der 
Behörden zu befolgen und die Nach-
barn zu informieren.

https://steuern.lu.ch/
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Bleiben Sie informiert 
Mit der Alertswiss-App sind Sie jeder-
zeit bestens informiert. Über die App 
und die Webseite können detaillierte 
und visuelle Informationen zu einem 
Ereignis sowie zu den entsprechen-
den Verhaltensanweisungen auf nut-
zerfreundliche Art und Weise vermit-
telt werden. 

Die Alertswiss-App ist kostenlos für 
Android- und iOS-Systeme erhältlich. 

 

 

 

 

Weitere Hinweise und Verhaltens-
empfehlungen finden Sie auf der 
Alertswiss-Webseite, der Webseite 
des Bundesamts für Bevölkerungs-
schutz (BABS) sowie im Teletext der 
SRG-Sender auf den Seiten 680 und 
681. 

 

 

Verkehrshaus Luzern 

Exklusives Angebot für die 
Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Dierikon 

Wir schenken Ihnen einmalige Erleb-
nisse und Abwechslung vom Alltag. 
Die Gemeinde Dierikon stellt ihren 
Einwohnerinnen und Einwohnern pro 
Tag zwei Gratis-Eintrittskarten für 
das Verkehrshaus der Schweiz in Lu-
zern zur Verfügung. 

Wir wünschen Ihnen viel Spass bei 
der Entdeckungsreise im meistbe-
suchten Museum der Schweiz. 

Gemeinde Dierikon 

 

 

Nicolas Odermatt in stiller Wahl in 
den Gemeinderat gewählt 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ersatzwahl für den Gemeinderat 
von Dierikon ist in stiller Wahl zu-
stande gekommen. Innerhalb der ge-
setzlichen Frist wurde nur ein gülti-
ger Wahlvorschlag eingereicht. 

Der Gemeinderat Dierikon hat am  
19. Januar 2026 formell festgestellt, 
dass Nicolas Odermatt damit für den 
Rest der Amtsdauer 2024–2028 als 
Mitglied des Gemeinderates gewählt 
ist. 

Die ursprünglich auf den 8. März 
2026 angesetzte Urnenwahl entfällt. 
Der Amtsantritt von Nicolas Oder-
matt erfolgt per 1. August 2026. 

Die FDP.Die Liberalen Dierikon 
freuen sich über diesen Vertrauens-
beweis und darauf, mit Nicolas Oder-
matt eine engagierte, konstruktive 
und liberale Stimme im Gemeinderat 
stellen zu können. 

Nicolas Odermatt wurde 1991 in Lu-
zern geboren. Nach Lehren als Detail-
handelsfachmann EFZ und Fachmann 
Kundendialog mit Berufsmatura ar-
beitet er heute als Versicherungsbe-
rater und Finanzplaner mit eidg. 
Fachausweis. Er ist verheiratet und 
Vater eines Sohnes. In seiner Freizeit 
ist er leidenschaftlicher Fussball- und 
Unihockeyschiedsrichter. 

Zu den anstehenden Aufgaben als 
Gemeinderat sagt er: «Dierikon 
braucht eine klare, langfristige Stra-
tegie, die das anstehende Wachstum, 
Lebensqualität und lokale Identität in 
Einklang bringt.» 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

6 dierikon informiert. 02/2026 

Informationen aus der Gemeinde Dierikon 

 

Handänderungen 

Käufer 
Woins AG, 
Birkenstrasse 47, 6343 Rotkreuz 
 

Verkäufer 
Huber-Schindler Anton und Maja 
Oberschachenweg 16, 6030 Ebikon 
(1/2 Miteigentum) 

Grundstück 
Nr. 282, Pilatusstrasse 29 

 

Käufer 
Gmünder Michael, 
Dorfplatz 5, 6072 Sachseln 
 

Verkäufer 

Vogel-Hofstetter Lilia Marie Erben 

Grundstück 

Nr. 219, Rigistrasse 30 

 

Käufer 
Marur Madhusudhan, 
Im Rank 140, 6300 Zug 
 

Verkäufer 
Huser-Walker Sibylle, 
Chlihirsele 5, 6036 Dierikon 

Grundstück 
Nr. 292, Chlihirsele 5 

 

Käufer 
Viscomi Immobilien AG, 
Bürgenstrasse 9, 6005 Luzern 

 

Verkäufer 
Niederberger Werner, 
Weitblick 15, 6038 Gisikon 

Grundstück 
Nr. 1027, Rigistrasse 36 

 

Baubewilligungen 

Genossenschaft Migros Luzern, Post-
fach, 6031 Ebikon, für die Erweite-
rung der Heizungs- und Schallschutz-
wand auf Grundstück-Nr. 22, Indu-
striestrasse 2, Dierikon 

 

 

Einwohnerkontrolle 

Zuzüge im Januar 2026 

• Arsenovic Dragana mit 
Andrea und Lana, 
Pilatusstrasse 5, 
von Root 

• Fazlija Fetah, 
Zentralstrasse 16b, 
von Ebikon 

• Gmünder Michael, 
Rigistrasse 30, 
von Sachseln 

• Spaar Amina, 
Zentralstrasse 16b, 
von Luzern 

• Werth Sumalee, 
Rigistrasse 8, 
von Luzern 

 

 

Papiersammlung 
Freitag, 6. Februar 2026 
 

Häckseldienst 
Mittwoch, 11. Februar 2026 
 

Kartonsammlung 
Freitag, 13. Februar 2026 

 

 

Wir gratulieren 

 

 

 

 

 

 

95 Jahre 
Luciano Ramella, Hirselenstrasse 4,  
am 1. Februar 2026 

84 Jahre 
Erica Wüst-Frick, Zentralstrasse 36, 
am 9. Februar 2026 

83 Jahre 
Hilde Stöckli, Pilatusstrasse 25, 
am 2. Februar 2026 

82 Jahre 
Margrit Holdener-Witprächtiger, 
Schönenboden 3, 

am 3. Februar 2026 

80 Jahre 
Bernadette Widler, Dörfli 7, 
am 14. Februar 2026 

75 Jahre 
Karl Waser-Stadelmann, 
Allenwinden 

am 4. Februar 2026 

70 Jahre 
Markus Geiger, Rigistrasse 36, 
am 1. Februar 2026 

70 Jahre 
Markus Rölli, Zentralstrasse 10, 
am 8. Februar 2026
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Die Kirchenräte der Kirchgemeinden 
Buchrain-Perlen, Ebikon und Root ha-
ben beschlossen, eine Fusion per       
1. Januar 2027 vorzubereiten. Bereits 
an den Kirchgemeindeversammlun-
gen im vergangenen Herbst wurde 
erstmals über dieses Vorhaben infor-
miert. Die von den drei Kirchgemein-
den eingesetzte Projektgruppe arbei-
tet planmässig an der Umsetzung. 
Über den Zusammenschluss ent-
scheiden letztlich die Stimmberech-
tigten.  

Seit März 2024 befasst sich eine pari-
tätisch zusammengesetzte Projekt-
gruppe mit der Vorbereitung der ge-
planten Fusion zur neuen Kirchge-
meinde Rontal. Sie prüft die organi-
satorischen, rechtlichen und finanzi-
ellen Voraussetzungen und erarbei-
tet entsprechende Anträge zuhanden 
der drei Kirchenräte. Der Projekt-
gruppe gehören folgende Personen 
an:  

• Peter Kaufmann, Präsident Kirch-
gemeinde Buchrain-Perlen  

• Walter Graf, Kirchmeier Buchrain-
Perlen  

• Urs Kaufmann, Präsident Kirchge-
meinde Ebikon  

• Gregor Erni, Leiter Geschäfts-
stelle/Ratsschreiber Ebikon  

• Cornelia Ettlin, Präsidentin Kirch-
gemeinde Root  

• Doris Zimmermann, Kirchmeierin 
Root  

• Edi Wigger und Karin Lichtsteiner, 
HSS Unternehmensberatung Sur-
see 

Mit dem geplanten Zusammen-
schluss soll auf staatskirchenrechtli-
cher Ebene nachvollzogen werden, 
was auf pastoraler Ebene im Pasto-
ralraum Rontal bereits seit mehreren 
Jahren erfolgreich gelebt wird. 

Die Zusammenarbeit über die bishe-
rigen Kirchgemeindegrenzen hinweg 
soll in einer gemeinsamen Kirchge-
meinde weiter vertieft und gestärkt 
werden. Das lebendige Pfarreileben 
in den einzelnen Pfarreien bleibt 
auch nach einer Fusion bestehen und 
behält seine zentrale Bedeutung. Das 
kirchliche Personal wird vollständig 
übernommen, und das Engagement 
der zahlreichen freiwilligen Mitarbei-
tenden bleibt weiterhin von grosser 
Wichtigkeit.  

Durch die Fusion entfallen beste-
hende Doppelspurigkeiten wie meh-
rere Kirchenräte, Rechnungskommis-
sionen, Rechnungen und Budgets. 
Dadurch können Verwaltung und Or-
ganisation vereinfacht werden. Der 
Kirchgemeindeverband Rontal kann 
per 31. Dezember 2026 aufgelöst 
werden. Zudem eröffnet ein gemein-
sames, grösseres Budget zusätzliche 
Gestaltungsspielräume. Auch die Be-
setzung der künftigen Behörden wird 
durch das erweiterte Einzugsgebiet 
erleichtert.  

Der weitere Zeitplan gestaltet sich 
wie folgt:  

• Orientierungsversammlungen zur 
Fusionsabstimmung: Buchrain-
Perlen und Root jeweils am          
25. Februar 2026, Ebikon am       
26. Februar 2026  

• Beschlussfassung über die Fusion 
durch die Stimmberechtigten: 
Urnenabstimmung am 22. März 
2026  

• Genehmigung der Fusion durch 
die Synode der römisch-katholi-
schen Landeskirche des Kantons 
Luzern am 6. Mai 2026  

 
 
 

• Wahlen von Kirchenrat und Rech-
nungskommission der neuen 
Kirchgemeinde im Herbst 2026  

• Inkrafttreten und offizieller Start 
der neuen Kirchgemeinde am        
1. Januar 2027  

 
Die drei Kirchenräte freuen sich auf 
den Dialog mit den Stimmberechtig-
ten an den Orientierungsversamm-
lungen sowie im persönlichen Aus-
tausch.  

Römisch-katholische Kirchenräte 

Buchrain-Perlen, Ebikon und Root 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fusionsprozess ist auf Kurs 

Projektgruppe Fusion Kirchgemeinden 
Buchrain-Perlen, Ebikon und Root. Von 
links nach rechts: Edi Wigger, Peter Kauf-
mann, Walter Graf, Doris Zimmermann, 
Cornelia Ettlin, Urs Kaufmann, Gregor Erni. 
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Spielbar Rontal für den Award 
Gesundes Luzern 2028 ausgewählt 
Der Verein Spielbar Rontal wurde für 
die Awardvergabe 2028 von Gesun-
des Luzern ausgewählt und darf nun 
den offiziellen Slogan Gesundes Lu-
zern 2025 verwenden. Diese Aner-
kennung zeigt, wie wertvoll das Enga-
gement des Vereins für die Region ist 
und wie stark Gesellschaftsspiele zur 
Förderung der Gesundheit beitragen 
können. 

Begegnung als Kern des Awards 
Gesundes Luzern 
Der Award von Gesundes Luzern 
stellt das Thema Begegnung in den 
Mittelpunkt. Genau hier entfaltet der 
Verein Spielbar Rontal seine beson-
dere Wirkung. In einer Welt, in der 
viele Kontakte digital stattfinden, 
schafft der Verein Räume für echte 
menschliche Nähe. Menschen sitzen 
gemeinsam am Tisch, sprechen mitei-
nander, lachen, lernen sich kennen, 
spielen und erleben Gemeinschaft. 

Diese Form der Begegnung wirkt sich 
positiv auf die Gesundheit aus. Sie 
stärkt das emotionale Wohlbefinden, 
reduziert Stress, beugt Einsamkeit 
vor und fördert das Gefühl von Zuge-
hörigkeit. Gesellschaftsspiele bieten 
dafür eine ideale Grundlage, denn sie 
verbinden Menschen unabhängig 
von Alter, Herkunft oder Alltagssitua-

tion. 

Spielen als Gesundheitsförderung 
Brettspiele trainieren Konzentration, 
Gedächtnis und strategisches Den-
ken. Gleichzeitig fördern sie Geduld, 
Empathie und Teamfähigkeit. All 
diese Fähigkeiten tragen zu einer 
stabilen mentalen Gesundheit bei. 
Der Verein Spielbar Rontal zeigt, wie 
leicht zugänglich Gesundheitsförde-
rung sein kann. 

Ein gemeinsamer Spielenachmittag 
schafft ein Umfeld, das Körper und 
Geist gut tut und gleichzeitig Freude 

bereitet. 

Die Auszeichnung ist für uns Bestäti-
gung und Ansporn zugleich. Wir be-
danken uns herzlich bei allen Mitglie-
dern, Unterstützerinnen und Unter-
stützern sowie bei den vielen Men-
schen, die unsere Anlässe besuchen 
und beleben. 

Die Termine, um bei unseren Anläs-
sen dabei zu sein, findet ihr wie im-
mer auf unserer Homepage spielbar-
rontal.ch oder auf der Gemeinde-
website. 

Wir freuen uns auf viele weitere ge-
meinsame Spielmomente und auf al-
les, was noch kommt! Wer möchte, 
kann gerne bei einem unserer An-
lässe vorbeischauen. 

Marco Zemp, 
Präsident Spielbar Rontal 

Spielbar Rontal Dierikon 
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Hundekot an der Spechtenstrasse 
Als ich letztens die Spechtenstrasse 
hochlief, war ich sehr erstaunt. Sehr 
viele Hundekote lagen nahe dem 
Trottoirrand auf nicht einmal 100 
Meter vom Stein zur Abzweigung 
Chlihirsele. Meine erste Reaktion 
war: „Komm heb es auf,“ diese Tat 
hätte aber niemand gemerkt. So mar-
kierte ich 10 davon mit einem Schild-
chen und war nach ein paar Tagen 
positiv überrascht, dass diese Stellen 
aufgelesen wurden. Vielen lieben 
Dank. So entfernte ich noch die rest-
lichen nicht gekennzeichneten Hau-
fen, insgesamt waren es 20 Stück. 

Nein, ich bin keine Tiergegnerin, im 
Gegenteil ich selbst habe drei Tiere 
und möchte diese liebe Gesellschaft 
nicht missen müssen. Umso mehr 
empfinde ich dieses Verhalten res-
pekt- und anstandslos gegenüber all 
denjenigen, die konsequent hinter ih-
rem Vierbeiner aufräumen und im-
mer wieder zu Unrecht verbal ange-
griffen werden. 

Bitte hebt den Kot von euren Hunden 
auf, auch diejenigen die ins Gras fal-
len. Dies sind die Stellen an denen im 
Winter die Kinder Schlittenfahren 
und im Sommer das Grass fleissig von 
unseren Bauern gemäht wird, um es 
an die Kühe zu verfüttern. Stellt euch 
vor, wenn dieser Dreck am Mäher 
hängt und später im Heu landet. Den 
Kühen schmeckt es sicher nicht und 
davon krank werden können sie 

auch.  

Leider findet man auch immer wieder 
volle Säckchen, welche am Strassen-
rand liegen gelassen werden. Auch 
hier, bitte transportiert diese doch 
zum nächsten regelmässig unterhal-
tenen Robbydog-Eimer in der Umge-
bung (in Dierikon hat es 15 Stück für 
rund 80 Hunde). Sonst liegt es irgend-
wann an der Freundlichkeit eines 

Fremden, diese Säckchen selber zu 
entsorgen, um unser sauberes Orts-
bild aufrechtzuerhalten. 

Ganz abgesehen vom geschädigten 
Hundehalter-Ruf oder der Unsauber-
keit unserer Gemeinde, gilt in der 
Schweiz eine gesetzliche Verpflich-
tung, Hunde Exkremente aufzuheben 

und gerecht zu entsorgen. 

Wer dies nicht tut, macht sich straf-
bar und es droht eine Busse, die bei 
einer Wiederholungstat weit über 
1'000.00 Franken kosten kann. 

Wir alle sollten unseren Teil zur Er-
haltung unserer schönen Umgebung 
beitragen, sei dies durch das Entsor-
gen von Hundekot oder aber auch 
sonstigem Müll wie z.B. Flaschen, Zi-
garetten, Taschentücher und Verpa-
ckungen. Seid doch so anständig und 
entsorgt diese im nächsten Abfallei-
mer. Wir alle danken euch! 

Eine Hundehalterin von Dierikon 

(Name der Redaktion bekannt)  

Korrekte Entsorgung von Hundekot in Dierikon 
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Wie bewahrt man Menschen davor, 
süchtig zu werden? 
Die Frage ist komplex, vielfältig und 
von enormer Wichtigkeit. Akzent, 
die Suchtpräventionsstelle im Kan-
ton Luzern, setzt in ihrer Arbeit auf 
fünf Säulen. 
Was geht Ihnen durch den Kopf, 
wenn Sie an Suchtprävention den-
ken? Denken Sie an den Film oder das 
Buch von Christiane F., das in Ihrer 
Schule behandelt wurde? Oder gene-
rell an Schullektionen, die auf Ab-
schreckung basierten? Aus heutiger 
Sicht weiss man, dass diese Art von 
Prävention keine nachhaltige positive 

Wirkung erzielte.  

Das aktuelle Verständnis der Sucht-
prävention, das wir von Akzent seit 
Jahren umsetzen, basiert auf einem 
breiten und ganzheitlichen Ansatz. So 
finden Sie bei uns weder "Eintages-
fliegen" – wie etwa eine einmalige 
Unterrichtseinheit – noch Präven-
tion, die "nur" auf Substanzen fokus-
sieren. Unsere Angebote basieren 
auf folgenden fünf Säulen: 

Förderung von Lebenskompetenzen: 
Fähigkeiten wie Kommunikation, 
Problemlösung, Stressbewältigung 
und Entscheidungsfindung zu stär-
ken, verbessert den Umgang mit Risi-
kosituationen und fördert gesundes 
Verhalten.  

Risiko- und Schutzfaktoren: 
Sind Risiken wie Stress oder Schick-
salsschläge bekannt, werden sie eher 
bewältigt – auch indem Schutzfakto-
ren wie Selbstwirksamkeit oder Kon-
fliktfähigkeit gezielt gestärkt werden. 

Umfassende Ansätze: 
Wirksame Suchtprävention benötigt, 
nebst individuellen Ansätzen, Mass-
nahmen auf der Ebene der Gemein-
schaft, der Schule, der Familie und 
der Politik – etwa die Regulierung des 

Zugangs zu Suchtmitteln, die Förde-
rung gesunder Lebensweisen und die 
Bereitstellung von Unterstützungs-
diensten.  

Frühzeitige Intervention: 
Die Identifizierung von Risikoperso-
nen und die frühzeitige Intervention 
bei problematischem Verhalten sind 
entscheidend, um die Entwicklung ei-
ner Sucht zu verhindern oder zu ver-
zögern.  

Multimediale Ansätze: 
Mit dem Aufkommen neuer Techno-
logien werden auch Apps, Social Me-
dia und Online-Plattformen zur Ver-
breitung von Präventionsbotschaften 
genutzt. 

Kurz gesagt: Sucht ist komplex, Ab-
schreckung allein hilft da wenig. Des-
halb sind unsere Angebote auf unter-
schiedlichen Ebenen und in verschie-
denen Lebensbereichen wirksam. 

Möchten Sie mehr erfahren über un-
sere Arbeit in den verschiedenen Le-
bensphasen oder sich über be-
stimmte Themen informieren? 
Dann stöbern Sie gerne durch: 
www.akzent-luzern.ch/praevention 
oder nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
Wir beraten Sie gerne. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über Akzent: 
Im Auftrag des Kantons Luzern 
und dessen Gemeinden setzt 
sich Akzent Prävention und 
Suchttherapie für ein Leben 
ohne Sucht ein. Der Bereich 
Prävention berät und begleitet 
Fachpersonen bei Projekten zur 
Stärkung der Lebenskompeten-
zen. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So gelingt Suchtprävention 

Sucht basiert auf verschiedenen Faktoren – Suchtprävention ebenso. 

http://www.akzent-luzern.ch/praevention
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Für das Adventskaffee im Dezember 
2025 haben die 5./6. Klässler richtig 
Gas gegeben. An zwei Schulnachmit-
tagen wurde in verschiedenen Ateli-
ers fleissig gebacken, gemischt und 
gebastelt, was das Zeug hielt: Griti-
bänze, Lebkuchenmuffins, Kräuter-
salz, Schokoladen-Cornflakes-Kon-
fekt und sogar Bratapfelpunsch ent-
standen dabei. 

Gemeinsam mit freiwilligen Eltern 
hat die Elternmitwirkung die Ateliers 
organisiert und durchgeführt. Auch 
beim Verkauf waren die Kinder voll 
dabei: Sie gestalteten die Preisliste 
und verkauften ihre Produkte mit Un-
terstützung der Elternmitwirkung. 
Mit grossem Erfolg – am Ende war al-
les ausverkauft!

Ein riesiges Kompliment an die Kinder 
für ihren tollen Einsatz und ein herz-
liches Dankeschön an alle Eltern, die 
in den Ateliers mitgeholfen haben. Es 
hat allen viel Spass gemacht. Ebenso 
bedanken wir uns bei den Besuchern 
des Adventskaffees – dank euch wan-
dert nun ein schöner Extra-Batzen in 
die Klassenkasse. 

Im Januar durfte die Elternmitwir-
kung den beiden 5./6. Klassen den 
Zustupf fürs Klassenlager überrei-
chen. Der Gewinn des Kaffees wurde 
grosszügig aufgerundet. Die Freude 
war gross – bei den Kindern genauso 
wie bei den Lehrpersonen – als der 
Scheck über 1’000 Franken entgegen-
genommen wurde. Jetzt freuen wir 
uns, dass damit was Tolles im Klas-
senlager auf die Beine gestellt wer-
den kann.

Wir freuen uns schon auf viele wei-
tere schöne Anlässe mit euch allen! 

Eure Elternmitwirkung Dierikon 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zustupf fürs Klassenlager 



 

12 dierikon informiert. 02/2026 

Informationen aus der Gemeinde Dierikon 
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Kostenlose Beratung an der Messe 
Bauen+Wohnen Luzern 
Wie kann ich mein Haus energieeffi-
zient sanieren? Welche Förderpro-
gramme unterstützen mich beim Hei-
zungsersatz? Und wie lässt sich im 
Alltag ganz einfach Strom und Hei-
zenergie sparen? Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen erhal-
ten Sie am „Treffpunkt Energiebera-
tung“ an der Messe Bauen+Wohnen 
Luzern vom 27. Februar bis 1. März 
2026. 

An einem grossen Gemeinschafts-
stand der öffentlichen Hand stehen 
Ihnen Energieexpertinnen und -ex-
perten kostenlos mit Rat und Tat zur 
Seite. Ob Gebäudesanierung, erneu-
erbare Energien, Förderprogramme 
oder gesetzliche Vorgaben – hier be-
kommen Sie kompetente und praxis-
nahe Informationen aus erster Hand. 
Zusätzlich finden spannende Refe-
rate und Veranstaltungen statt, bei 
denen Sie direkt mit Fachleuten ins 
Gespräch kommen können – etwa 
beim gemütlichen Apéro.

Mit einer energetischen Sanierung 
leisten Sie nicht nur einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz, sondern 
senken auch langfristig Ihre Energie-
kosten. 

Unsere Gemeinde ist als Energiestadt 
besonders engagiert und möchte alle 
Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümer aus Dierikon herzlich einla-
den, diese Gelegenheit zu nutzen. 

Der Messebesuch ist kostenlos: Scan-
nen Sie einfach den untenstehenden 
QR-Code und sichern Sie sich Ihr Gra-
tisticket. 

Ein Besuch lohnt sich doppelt – infor-
mieren Sie sich umfassend über aktu-
elle Energiethemen und geniessen 
Sie anschliessend einen Spaziergang 
durch die Luzerner Altstadt oder ent-
lang des Vierwaldstättersees. Die 
Messe Bauen+Wohnen findet im KKL 
Luzern, mitten im Herzen der Stadt, 
statt. 

Energie clever nutzen - kostenlose Beratung 
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Agenda 
 

DI 03.02. Frauenforum Pfarrei 
Root 

Crashkurs Vorsorge & Finanzen für Frauen, 19.00 Uhr – 21.30 Uhr im Centrum 
Candidus Inwil, Dorf Pfarrhaus, 6034 Inwil 
Anmeldung unter www.frauenforum-root.ch oder direkt bei Andrea Krauer 
akrauer.frauenforum@outlook.com 

FR 06.02. Elternmitwirkung Schulfasnacht 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 

SO 08.02. Dörfli-Zunft Dierikon Dörflifasnacht 

DI 10.02. Frauenforum Pfarrei 
Root 

Wandervögel 60 plus, Treffpunkt: 12.45 Uhr, Bahnhof Gisikon. Wir fahren mit 
dem Bus um 12.54 Uhr bis Ebikon Fildern und dann nach Waldibrücke. Von 
dort wandern wir bis Gersag. Billette lösen bis Emmenbrücke Gersag retour. 
Auskunft: Esther Grunder, 041 450 23 22. 

DO 12.02. Alterssiedlung Root Fasnacht im Unterfeld 14.30 Uhr – 16.30 Uhr und musikalische Unterhaltung 
mit Colorado-Johnny. Besuch der Alt-Zunftmeister. Ständli der „Tröpfeler“ Root 

FR 13.02. Frauenforum Pfarrei 
Root 

Seniorenfasnacht 2026 ab 13.30 Uhr im Pfarreiheim Root, Musik: Bruno Koch, 
Eintritt frei / feines „Zobig“ offeriert 

DI 17.02. Alterssiedlung Root Fasnacht im Unterfeld 14.30 Uhr – 16.00 Uhr und musikalische Unterhaltung 
mit Tony Abächerli. 

DO 26.02. Frauenforum Pfarrei 
Root 

Jassen 60 plus, 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Pfarreiheim Root, Kontaktperson: 
Sibylle Heer Fries, Tel. 079 465 20 55, shf.frauenforum@bluewin.ch 

 

Senioren aktiv / Jassen jeweils Montag 13.30 – 17.00 Uhr grosser Vereinsraum Gemeindehaus Dierikon 

 Anmeldung bei: Rita Lorenz, Tel. 079 276 53 42 

 

Öffnungszeiten über die Fasnachtstage 2026 

Infolge Fasnachtsferien ist die Gemeindekanzlei während den folgenden Tagen nur zu nachstehenden Zeiten geöffnet : 

Donnerstag, 12. Februar 2026 
Ganzer Tag geschlossen 

Dienstag, 17. Februar 2026 
08.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 

  
Freitag, 13. Februar 2026 
08.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 

Mittwoch, 18. Februar 2026 
08.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 

  
Montag, 16. Februar 2026 
08.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 

 

 

Wir wünschen Ihnen eine rüüdig schöne und unvergessliche Fasnacht 2026! 

Gemeindekanzlei Dierikon 

 

 

 

 

mailto:shf.frauenforum@bluewin.ch
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Aus der Schule 

Projekt Biodiversität - Winter 
Am Mittwoch, 10. Dezember 2025 
besuchten wir wieder unsere Bio-
diversitätsposten, die wir im Herbst 
aufgebaut haben. Wir konnten einige 
Veränderungen feststellen und doku-
mentieren, z. B. haben sich viele 
Pilze, Moose und Flechten gebildet. 
Auch haben wir die Überwinterungs-
strategien der Tiere gelernt, die sich 
hoffentlich inzwischen in den Statio-
nen eingenistet haben. 

Anschliessend bauten wir Vogelfut-
terstationen, um den Vögeln den kal-
ten Winter zu erleichtern. Auch ha-
ben wir das Vogelfutter selbst über 
dem Feuer hergestellt und in die Sta-
tionen gefüllt. 

Milena Dietsche, 
IF- und DaZ-Lehrperson 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tintenklecks 
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Sonnenmodell 
An einem Freitag bekamen wir in der 
Schule die Hausaufgabe, ein Plane-
tenmodell aus Kugeln zu bauen, die 
wir im Alltag finden konnten. In der 
Schule berechneten wir dafür die ver-
kleinerten Durchmesser. Alle Schüle-
rinnen und Schüler stellten die acht 
Planeten her. Unser Lehrer erklärte 
uns, dass es besonders schwierig sei, 
auch die Sonne zu bauen, da sie im 
verkleinerten Maßstab einen Durch-
messer von 240 cm hätte. 

Fabio und Livio hatten daraufhin die 
Idee, die Sonne trotzdem nachzu-
bauen. Niloa fragte, ob er ebenfalls 
mithelfen dürfe, und Fabio und Livio 
sagten sofort zu. Danach begannen 
wir mit der Arbeit. 

Zuerst fragte Livios Mama, ob wir die 
Sonne aus 30 oder aus 120 Zeitungs-
stäben bauen wollten. Wir entschie-
den uns für 120 Zeitungsstäbe, also 
60 große und 60 kleine. Anschließend 
rollten wir die Zeitungsstäbe. Dafür 
benötigten wir ungefähr drei Stun-
den. 

Als nächsten Arbeitsort vereinbarten 
wir Fabios Garage. Am darauffolgen-
den Samstagmorgen begannen wir 
dort mit dem Aufbau der Sonne. Lei-
der verwendeten wir zunächst eine 
falsche Anleitung aus dem Internet. 
Als Livios Vater dazukam, bemerkten 
wir den Fehler. Deshalb mussten wir 
das Modell wieder abbauen und an-
schließend korrekt neu aufbauen. 

Das Modell war jedoch sehr instabil, 
weshalb wir uns entschieden, nur 
eine halbe Sonne (eine Halbkugel) zu 
bauen. Am Nachmittag stabilisierten 
wir das Modell mit Draht. Am darauf-
folgenden Mittwoch besuchten wir 
dann gemeinsam mit den Klassen 5/6 
A und 5/6 B unser Sonnenmodell. 

Fabio, Livio, Niloa 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachricht vom Schülerrat 
Wie Sie ja wissen, sind 11 Kinder im 
Schülerrat. Die Präsidentin ist Lora, 
der Schreiber ist Livio. Eline ist die 
Zeitwächterin, die anderen 8 Kinder 

sind Mitglieder. 

Am 15. Januar 2026, war die zweite 
Schülerratssitzung. Unser Schulleiter 
Daniel Rüttimann war bei uns, weil 
wir ihm in einem Brief geschrieben 
haben, dass die Schulglocken viel zu 
leise sind und ob wir vielleicht noch 
ein paar Sachen auf den Boden zeich-
nen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Rüttimann hat uns gesagt, dass, 
wenn die Baustelle weg ist, ganz viele 
Bäume kommen und viele Spielsa-
chen hinkommen. Frau Kernahan war 
auch noch bei uns und wir haben ge-
sagt, dass die Bibliothek-Öffnungszei-
ten nicht gut sind, weil wir dann 
Pause haben oder wir in die Schule 
müssen. 

Geschrieben von Lora Ahmeti, Ajola 
Tuba und Myla Huwiler 

 

 

 

 

 

 

Ein Foto von unserem Sonnenmodell 
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Schlittelmorgen im Kindergarten 
Bei eisigen Temperaturen fand unser 
diesjähriger Schlittelmorgen statt. 
Alle drei Kindergärten nahmen an 
diesem besonderen Wintererlebnis 
teil. Dick eingepackt und voller Vor-
freude machten sich alle nach der 
Pause auf den Weg in den Schnee.  

Trotz der Kälte hatten alle riesigen 
Spass. Es wurde gelacht, gerutscht 
immer wieder den Hügel hinaufge-
stapft. Bewegung und gute Launen 
sorgten dafür, dass den Kindern 

schnell warm wurde.  

Am Ende des Morgens waren alle zu-
frieden und fröhlich. Warm waren 
fast alle, nur die Lehrpersonen klag-
ten über kalte Füsse. Trotzdem wa-
ren sich alle einig: Der Schlittel-
plausch war ein voller Erfolg und wird 
noch lange in Erinnerung bleiben.  

Mirjam Tattle, 
Klassenlehrperson Kindergarten 
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Aus der Schulleitung 

Ausblick Schuljahr 2026/27: 
Die Klassenplanung sieht für das 
nächste Schuljahr 2026/27 nun für 
alle Stufen jeweils drei Klassen vor. 
Somit auch neu in der 5./6. Primar-
klasse, wo nun die vor einigen Jahren 
eingeführte Dreiteilung weitergezo-
gen wird. Die Anzahl Lernenden in 
der Gesamtschule wird im kommen-
den Schuljahr um rund 15% zuneh-
men (von 180 auf 209). 

Das Schulteam bleibt im nächsten 
Schuljahr erfreulicherweise praktisch 
gleich. Als neue Klassenlehrperson in 
der neuen 5./6. Primarklasse wird 
Yasmin Hemmings wirken. Die Infor-
mation zu den Klasseneinteilungen 
aller Klassen ist in der Woche vom  
11. Mai 2026 geplant.  

 

 

Tag der Volksschule am 
12. März 2026 
Am Donnerstag, 12. März 2026, fin-
det der kantonale «Tag der Volks-
schule für alle» statt. 

Die Schule Dierikon macht ebenfalls 
mit, das Programm dazu erscheint in 
der nächsten Ausgabe. Eingeladen 
dazu ist nebst den Erziehungsberech-
tigten auch die interessierte Dieriker 
Bevölkerung. 

Daniel Rüttimann, 
Schulleitung 

 

 

 

 

 

 

SAVE THE DATE: 

Samstag, 19. September 2026, 
Einweihung neue Schulanlage, 
grosse Eröffnungsfeier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Tagesstrukturen 

Osterferien 2026 
Die Fasnachtsferien haben noch nicht 
begonnen, jedoch meldet sich die Ta-

gesstruktur schon für die Osterferien. 

In der ersten Osterferienwoche (Os-
termontag ausgeschlossen) planen 
wir, mit den Kindern ins Naturkunde- 
und Naturhistorische Museum in Lu-
zern zu gehen. Zudem darf ein Abste-
cher in die Kletterhalle in Root nicht 
fehlen und wir hoffen, dass Petrus 
uns gutes Wetter beschert, damit wir 
im Rontal die Spielplätze genießen 
können. Außerdem werden wir un-

sere Backkünste erweitern. 

Anmeldeschluss: 

Sonntag, 15. Februrar 2026, 

die Bestätigung folgt nach den 
Fasnachtsferien am Montag,  
23. Februar 2026. 

 

Alle Informationen und Bedingungen, 
sowie das Anmeldeformular, sind auf 
der Homepage www.dierikon.ch er-
sichtlich. Zudem sind auf der Home-
page bei Fragen oder Unklarheiten 
die Kontaktdaten der Tagestrukturen 
ersichtlich. 

Doris Hürlimann, 
Leitung Tagesstrukturen 

 

 

 

 

 

http://www.dierikon.ch/
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ACHTUNG:  
- Parkplatz unterhalb der Kirche von Freitag, 06.02.2026, 16.00 Uhr bis Montag, 09.02.2026, 12.00 Uhr 

gesperrt 
- Parkplatz oberhalb vom Restaurant Thän Thai und Parkplatz oberhalb Gemeindehaus am Sonntag, 

08.02.2026 von 11.00 – 22.00 Uhr gesperrt 
- Rigistrasse vom Restaurant Thän Thai bis zum Abzweiger Hirselenstrasse am Sonntag, 08.02.2026  

von 11.00 – 22.00 Uhr gesperrt.

 


